
 
 
 
 
 
 
 

 
Schenken 

 
Schenke groß und klein, 

aber gediegen. 

Wenn die Bedachten die Gaben wiegen, 

sei Dein Gewissen rein. 

Schenke herzlich und frei. 

Schenke dabei, was in Dir wohnt 

an Meinung, Geschmack und Humor, 

so daß die eigene Freude zuvor 

Dich reichlich belohnt. 

Schenken mit Geist ohne List. 

Sei eingedenk, dass Dein Geschenk 

Du selbst bist. 

 
J. Ringelnatz 
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Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder 



Der Vorstand 
 

 
 
Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
liebe Mitglieder und Freunde der Turn- und Sportgemeinschaft 1888 
Nieder-Erlenbach 
 
Vor uns liegt die neue Ausgabe der TSG-Nachrichten 2006 mit vielen 
interessanten Informationen, Neuigkeiten und den Berichten unserer 
sieben Abteilungen – ich wünsche Ihnen und Euch viel Spaß beim 
Lesen. 
 
 
Ein Ehrenamt  -  Was nun? 
 
„Ja, ich nehme die Wahl an“, mit diesem Satz der oder des Gewählten 
sind viele Hoffnungen und Erwartungen verbunden. Hoffnungen und 
Erwartungen an alle Vereinsmitglieder – also den Auftraggebern! 
Erwartungen, nicht alleine vor den Herausforderungen und der vielen 
Arbeit zu stehen! 
Hoffnung auf Unterstützung für seine Verpflichtung und sein 
Engagement! 
Eine Hand voll Vorstandsmitglieder leistet jede Woche 15 – 20 Stunden 
für diesen Verein, und das ist meistens sehr niedrig gegriffen. Bei etwas 
mehr Unterstützung und Verteilung der Aufgaben auf mehrere Schultern 
könnte die Belastung des Einzelnen sinnvoll reduziert werden. Dann 
macht die Arbeit noch mehr Spaß und in einem Team geht doch 
bekanntlich  a l l e s   l e i c h t e r . 
Aber leider findet sich niemand. Ist niemand bereit!? 
Gilt für unsere Vereine nicht mehr das  
 
 „ M i t e i n a n d e r  -  F ü r e i n a n d e r „   ? 
 
Fühlt ihr Euch  angesprochen?  Habt ihr nicht Lust, Spaß und Freude an 
der Vereinsarbeit; daran, gemeinsam mit uns etwas bewegen und uns zu 
unterstützen? 
 
Für uns  -  für euch  - für andere! 
 
Am 16. März 2007 ist die Jahreshauptversammlung 2007, ich lade dazu 
alle Mitglieder herzlich ein, wir brauchen Ehrenamtliche für die 
Vorstandsarbeit! Traut Euch! 



Der Vorstand 
 

 
 

Allen, die die Arbeit der TSG 1888 Nieder-Erlenbach unterstützen und 
fördern danke ich ganz herzlich. 
 
Unseren Mitgliedern und Freunden wünsche ich frohe Weihnachtstage, 
Gesundheit und Zufriedenheit und ein erfolgreiches Miteinander im Jahr 
2007. 
 
Ingeborg Stöltzing 
1.Vorsitzende 
 
 
 

Das neue Jahr 
 

Was uns das neue Jahr wohl bringt? 

Ihr glaubt an manches Wunderbare. 

Doch hört, wie diese Frage klingt: 

Was bringen wir dem neuen Jahr? 

 
 



Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 2007 
 
 
 
der Turn- und Sportgemeinschaft 1888 Nieder-Erlenbach e. V. 
am Freitag, den 16.03.2007 um 19.30 Uhr 
ins Vereinsheim auf dem Sportplatz „Zur Insel“. 
Alle Mitglieder der TSG sind dazu eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
1. Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung vom 

24. März 2006 
2. Ehrungen 
3. Geschäftsberichte 

a) der 1. Vorsitzenden 
b) des Schatzmeisters 
c) des Verwaltungsrates 
d) der Abteilungsleiter oder deren Vertreter 

4. Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes 
5. Neuwahl des geschäftsführenden Vorstandes 
6. Haushaltsvoranschlag 2007 
7. Beschlussfassung über eingegangene Anträge 
8. Veranstaltungen 
9. Verschiedenes 
10. Verlesung und Genehmigung des Beschlussprotokolls der 

diesjährigen Jahreshauptversammlung 
 
Anträge zu den Tagesordnungspunkten 5 und 7 müssen spätestens eine 
Woche vor der Jahreshauptversammlung vorliegen.  
Sie sind zu richten an: 
 
1. Vorsitzende Ingeborg Stöltzing 
 TSG-Geschäftsstelle 
  Alt Erlenbach 42 
 60437 Frankfurt am Main 
 
 
Frankfurt am Main, den 1. Dezember 2006 
Ingeborg Stöltzing 



Was kostet der Spaß? 
Beitragswesen 
 

(laut Beschluss der Beiratssitzung vom 08.07.2004) 
 

Mitgliedsbeiträge ab 
01.01.2005 in € 

aktiv 
monatlich 

passiv 
monatlich 

Aufnahmegebühr 

Erwachsene 8,- € 5,- € 1 Monatsbeitrag 

Kinder und Jugendliche 
unter 21 Jahren 4,50 € 3,- € 1 Monatsbeitrag 

Rentner 4,50 € 3,- € 1 Monatsbeitrag 

Familien mit einem oder 
mehreren Kindern unter 18 
Jahren 

16,- € 10,- € 1 Monatsbeitrag 

 

Personen mit dem gesetzlichen Rentenalter zahlen auf Antrag den von 
den Mitgliedern der TSG festgelegten Rentnerbeitrag (laut Beschluss 
vom 12.02.2001). 
 

Bei Barzahlern werden seit 2005 folgende Bearbeitungsgebühren 
erhoben (laut Beschluss der Vollversammlung vom 07.03.2004): 
 

1 Jugendliche/r 
1 Rentner/in 
1 passives Mitglied 

 
5.- € 

1 Erwachsener 
Mehrere Mitglieder mit 
einem Zahler 

10,- € 

 

Vereinsheim – Vermietung  
 

Unser Vereinsheim steht auch weiterhin allen Vereinsmitgliedern für 
Feiern zur Verfügung. 
 

Die Miete beträgt  150,- € 

Kaution  150,- € 

Kaution bei Polterabenden  500,- € 
  

Für die Reinigung und Entsorgung des Mülls ist der Mieter selbst 
verantwortlich. 
 

Meldungen und Fragen bitte an Frau Karola Walther 
�  0 61 01 – 55 69 92 oder an die Geschäftsstelle. 



Angebot Sportarten 
 
Fußball 
 
für Erwachsene 
Ansprechpartner: Klaus Pförtner �  069-1367-8234 
 
für Kinder und Jugendliche 
Ansprechpartner: Thomas Holzinger �  06101-403898 
 
 
Gymnastik 
 
Eltern-Kind-Turnen (ab 2 J.), Kleinkinderturnen, Geräteturnen, 
Tanzen, Ballett, Gymnastik, Yoga, Autogenes Training, 
Rückenschule/Wirbelsäulengymnastik, Step-Aerobic, Aerobic 
 
Ansprechpartnerin: Eva Aumüller �  06101-48142 
 
 
Leichtathletik 
 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
Ansprechpartner: Dirk Becker �  06172-32341 
 
 
Tischtennis 
 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
Ansprechpartner: Michael Schmieg �  06101-83307 
 
 
Volleyball 
 
für Jugendliche und Erwachsene 
Ansprechpartner: Hans Michel �  069-583827 
 
 
Radtouristik 
 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
Ansprechpartner: Bert Hergenhahn �  06101-44075 
 Ralf Rottmair �  06101-47667 
 

Wandern 
 
für alle Altersgruppen 
Ansprechpartnerin: Rüdiger Becker �  06101-41638 



Wer, was, wann, wo? 
 
 
 
 
Übungsplan TSG 1888 Nieder-Erlenbach Ort 
 
montags 16.00-17.30 Eltern/Kind-Turnen Bürgerhaus 
 17.30-19.30 Fußball/Jugend G1+2* Bürgerhaus 
 19.30-20.30 Aerobic Bürgerhaus 
 20.30-22.00 Volleyball-Damen  Bürgerhaus 
 
dienstags 15.15-16.00 Kleinkinderturnen Bürgerhaus 
 16.00-17.00 Kinderturnen Bürgerhaus 
 17.00-18.30 Leichtathletik Schüler* Bürgerhaus 
 18.30-19.30 Fußball/Jugend F* Bürgerhaus 
 19.30-20.30 Gymnastik Bürgerhaus 
 17.00-19-00 Leichtathletik* LA-Halle Kalbach 
 
mittwochs 14.00-19.00 Ballett Bürgerhaus 
 16.00-18.00 Fußball/Jugend G1+2* Bürgerhaus 
 18.00-19.00 Volleyball-Jugend Bürgerhaus 
 19.00-20.15 Wirbelsäulengym. Bürgerhaus 
 19.30-20.30 Stepaerobic Bürgerhaus 
 20.15-22.00 Volleyball  
  Herren + Mixed Bürgerhaus 
 
donnerstags 15.30-17.30 Geräteturnen Bürgerhaus 
 17.30-19.30 Tischtennis Jugend Bürgerhaus 
 19.30-23.30 Tischtennis  Erw. Bürgerhaus 
 19.30-22.00 Yoga Bürgerhaus 
 
freitags 15.00-17.00 Fußball/ Jugend F1+2* Bürgerhaus 
 17.00-18.00 Leichtathletik* Bürgerhaus 
 18.00-19.00 Schüler +Senioren* Bürgerhaus 
 17.00-19.00 Leichtathletik* LA-Halle Kalbach 
 
 
 *  Winterhalbjahr 01.10. - 31.03. 
 Sommerhalbjahr 01.04. - 30.09.  
 

Stand:  1.12.2006 



Wer, was, wann, wo? 
 
 
 

 
LA - Leichtathletik 
 
Winterhalbjahr 01.10. - 31.03. 
Sommerhalbjahr 01.04. - 30.09. 
 

Stand: 01.12.2006 

Übungsplan TSG 1888 Nieder -Erlenbach  

 
 

Ort  

Montag 16.00-17.00 Schüler E 2 
16.45-18.00 Schüler F1 

Sportplatz 

   
Dienstag 17.00-18.30 LA 6-10 J.  

16.30-18.00 Schüler E 1  
17.00-18.30 Schüler C  
18.00-20.00 LA jung + alt  
18.30-20.00 Fußball Senioren  
17.45-18.45 Fußball Schüler D 2  
16.30-17.30 Fußball Schüler D 1 

 

Sportplatz 

   
Mittwoch 18.00-20.00 LA - m. Jugend  

16.00-17.00 Schüler E 2  
16.45-18.00 Schüler E 1  
17.30-18.30 Schüler F   
18.30-19.30 Soma  
 

Sportplatz 

   
Donnerstag 17.45-18.45 Schüler D 2  

17.30-19.00 Schüler C  
19.00-20.30 Fußball Senioren  
16.30-17.30 Schüler D 1  
 

Sportplatz 

   
Freitag 17.00-18.00 LA Schüler  

18.00-19.00 Jugend/Senioren  
 

Sportplatz 

   
Sonntag ab 10.00 LA für alle Sportplatz 



TSG-Terminkalender 
für das Jahr 2007 
 
 
 
19. Januar Theateraufführung „Runter zum Fluss“ 
 
09. Februar Faschingsparty Fußballjugend/Vereinsheim 
 
04. März Frühjahr-/Sommerbasar und Kinderflohmarkt 
 im Bürgerhaus, von 11.00 – 13.30 Uhr 
 
11. März Seniorensportfest in Kalbach 
 
16. März Jahreshauptversammlung VH Sportplatz 19.30 Uhr 
 
01. Mai Volkslauf Sportanlage 
 
06. Mai Radtouristik, Sportanlage 
 
16./17. Juni 31. Volleyballturnier, An den Bergen 



Verschiedenes 
 
 
„Danke“ 
 
Sagen wir Frau Hilde Bloss für ihre großzügige finanzielle Spende. 
Frau Bloss hat anlässlich ihres 80. Geburtstages auf jegliche Geschenke 
verzichtet und für die Kinder- und Jugendarbeit der TSG 1888 N. E. Geld 
gesammelt. Dieses Geld wird im Sinne von Frau Bloss für unsere Kinder 
und Jugendlichen verwendet. 
 
Der Vorstand 
 
 
 

Alleskönner 
 

„Weg mit dem Vorstand!“ „Der soll lieber bleiben!“ 
Für das eine oder andere muss ich mich entscheiden? 

 
„Chaotische Buchführung!“  „Gute Bilanz!“ 

Wer kocht hier sein Süppchen? Wer sonnt sich im Glanz? 
 

Das einfache Mitglied, es zweifelt oft heftig. 
Was dient da dem Sport? Geredet wird kräftig 

 
Von Funktionären in jedem Verein. 

Doch wer will schon gerne im Ehrenamt sein? 
 

Das einfache Mitglied, ist`s nicht selber schuld? 
Hat mit Funktionären es wenig Geduld. 

 
So sollte es selbst das Steuer anfassen 

Und sich in ein Ehrenamt flugs wählen lassen. 
 

Dann wird alles besser, das weiß jedermann, 
Weil jetzt endlich der  steuert,  der alles  kann. 

 



Fußball-Jugend  
 
 

Umstrukturierung der Abteilung Jugendfußball  
 

Die Jugendfußballabteilung befindet sich frei nach dem klinsischen Motto 
im Umbruch. Wie nach dem Amtsantritt Klinsmanns beim DFB, so wird 
auch die Abteilung Jugendfußball der TSG Nieder- Erlenbach durch eine 
Umstrukturierung neu geordnet. Für diese Umstrukturierung führte die 
Jugendabteilung sog. Kompetenzbereiche ein, die von aktiven Mitglie-
dern der Abteilung besetzt wurden. Mit diesen Kompetenzbereichen soll 
sowohl die Abteilungsleitung entlastet, als auch die Trainer- und Betreu-
erschaft stärker mit in die Entscheidungsvielfalt einer Jugendleitung ein-
gebunden werden. 
Es wurden insgesamt vier große Kompetenzbereiche eingeführt, die da 
wären: 
 

- Spielbetrieb 
- Turnierkoordination 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Mannschaftskoordination 

 

Im Weiteren will ich nun diese Bereiche erklären.  
Ich fange mit dem Bereich Öffentlichkeitsarbeit an. Ich, Yannick 
Schwander, habe von nun an die Aufgabe, die Jugendabteilung extern 
darzustellen. Es gehört zu meinen primären Kompetenzen Berichte und 
Neuigkeiten auf die Homepage der TSG Nieder- Erlenbach zu stellen. 
Des Weiteren werde ich bei Gelegenheit und Notwendigkeit, Kontakt zu 
Zeitungen oder anderen Medien aufnehmen, um wichtige Mitteilungen 
der Jugendabteilung publik zu machen. Ich werde also Internes an die 
externe Öffentlichkeit weitergeben. 
 

Der zweite Bereich, den ich vorstellen möchte, ist der Bereich Spielbe-
trieb. Der langjährige Jugendtrainer und Mitarbeiter in der Jugendleitung 
Manfred, genannt Manni, Ries wird diesen Bereich übernehmen. Seine 
Aufgabe wird es sein, Spielpläne zu erstellen, mögliche Spielverlegun-
gen zu erfassen und wichtige Änderungen im und rund um den Spielbe-
trieb bekannt zu geben. 
 

Einen ganz wichtigen Bereich stellen die Mannschaftskoordinatoren dar. 
Sie sind eine Art Bindeglied zwischen den jeweiligen Trainern und Be-
treuern der einzelnen Teams und der Jugendleitung. Diese Aufgabe 
übernehmen zwei Personen. Zum einen Manuel Schwander, der für die 
Kleinfeldteams zuständig sein wird. Er kümmert sich also um die Be-
lange und Wünsche der G-, F- und E- Jugend. Zum anderen wird diese  



Fußball-Jugend  
 
 
Aufgabe von Ramona Seibold übernommen. Sie wird sich um die Groß-
feldteams kümmern, also um die D-, C- und B- Jugend. Die primäre Auf-
gabe der beiden wird es sein Wünsche und Anregungen der Trainer und 
Betreuer der Teams an die Jugendleitung weiterzugeben, sowie Ideen 
und Neuerungen der Leitung an die Trainer durchzugeben. Des Weite-
ren werden die beiden in Zukunft Spielerangebote übernehmen, d.h. 
wenn jemand Lust hat bei der TSG eine neue Heimat zu finden, so wen-
det er/ sie sich an die beiden Koordinatoren, welche dies dann an die 
Trainer weiter leiten. 
 
Der vorerst letzte Bereich, ist der Bereich der Turnierkoordination. Dieser 
wird von Sascha Walther übernommen. Turnierkoordination heißt nicht, 
dass Sascha Walther ab sofort das eigene Turnier plant und vorbereitet. 
Nein, er wird dafür zuständig sein Turniereinladungen von anderen Ver-
einen zu sondieren und dann an die jeweiligen Trainer weiterzugeben. Er 
muss also eine Vielzahl von Einladungen durchlesen, aussuchen und 
dann weiterleiten.  
 
Telefonnummern, E- Mail- Adressen, sowie weitere Daten sind auf der 
Homepage unter den Rubriken „Kontakte“, sowie „Training“ zu finden.  
Ich hoffe ich konnte ihnen die neue Struktur der Jugendleitung gut erklä-
ren und sie alle wissen jetzt, wie es in der Jugendabteilung läuft. Des 
Weiteren hoffe ich, dass nun jeder weiß mit welchen Bitten und Ideen er 
sich an wen zu wenden hat! Falls dennoch Fragen offen bleiben, stehe 
ich ihnen gerne mit Rat und Antwort zur Verfügung. 
 
Yannick Schwander (Pressesprecher TSG Fußball Jugendabteilung) 
Tel.: 06101-47504 
Handy: 0179-1464371 
E- Mail: YannickSchwander@web.de  
 
 



 

„Wir holen den Sommer auf die Insel“  
 

         

 

   17.02.2006 

 
Zu diesem Motto  dachten wi r (die  Elter n der E1) an e ine 

Faschings fe ier in Nieder-Erle nbach.  
 

Der Erlös des Abends ging zu Gunsten der Fußball-Jugend ( E1 ). 
Wir finanzierten damit eine Fahrt zu einem internationalen Fußballturnier nach 

Holland. 
 

Natürlich möchten wir uns auf diesem Wege für die vielen 
Spenden bedanken, denn ohne diese, wären der Abend und auch die Fahrt nicht 

möglich gewesen. (siehe unten). 
 

Dieser Abend war ein Erfolg und die Nachfrage nach einer 
weiteren Faschingsparty ist groß. Wir möchten wieder zu einem     

internationalen Turnier fahren und deshalb gibt es eine Fortsetzung. 
  

  „Erlebach bebt zur Fassenacht“    
 
Wir (Fußball Jugend JSG Nieder Erlenbach/Harheim D2) möchten Sie 
heute schon auf unseren nächsten Termin 
aufmerksam machen 
 

 

09. Februar 2007 
„Die wilden 80ziger“ 

mit DJ Hatschi 
Sportplatz 

Nieder Erlenbach 
,,Auf der Insel“ 

 
 
Wir nehmen auch für die nächste Feier gerne Sach- und  
Geldspenden entgegen. 
 

Ihre/Eure Nicole Wagner  
 

Spender 2006 :  Inge Stöltzing,  Ulli Lampert, Jens Langen, Erlenhof,  
Fa. Jowa-Service, Fa. Pfungstädter, Fa. Stöger, Fa. Niederer,  
Fa. Martinez, Fa. Vomberg, Fa. Leinberger, Fa. Eckert, Fa. Malvar,  
Fa. Günther, Fa. Rhino-Design  



Fußball  
 
 
 

 Der Ball bleibt rund 

   
Die Abteilung Fußball ist auch im Seniorenbereich quicklebendig, obwohl 
hier und dort  der (Fußball-) Schuh drückt. 
 

Unsere SOMA lehrt den gegnerischen Mannschaften, insbesondere im 
Wetteraukreis, das Fürchten. Die Mannschaft ist gut aufgestellt und ver-
liert kaum ein Spiel.  
Mittwochs im Training kann man die Haudegen mit oder ohne Feinschliff 
bewundern. Natürlich ist die Beobachtung eines SOMA- oder Altherren-
spiels Jugendspielern in allen Vereinen grundsätzlich kaum zu empfeh-
len, da die Leidenschaft in solchen Spielen oftmals die alterserworbene 
Vernunft vergessen lässt. 
Aber es hat sich eine Truppe zusammengefunden, die insbesondere 
deshalb sehr wichtig für die gesamte Fußballabteilung ist, weil dort viele 
der Vereinsmitglieder eingebunden sind, die der Fußballabteilung mit 
Rat, insbesondere aber auch mit Taten, zur Verfügung stehen. 
 

So wird spätestens im Frühjahr 07 die so genannte Grillhütte zu einem 
Schmuckstück geworden sein. Schon jetzt ist das Innere neu mit Holz 
verkleidet und ein Wasseranschluss angebracht. Sind noch die Fliesen 
an der Wand und auch ein  Estrich auf dem Boden, wird diese Hütte zu 
einem Mittelpunkt des gesellschaftlichen Lebens der Fußballabteilung 
werden. 
Schon ist eine Schneefete angedacht. Dies alles geschieht mit dem 
knowhow und der Arbeitskraft der SOMA-Mannschaft, wofür ich mich bei 
allen Beteiligten recht herzlich bedanke. 
 

Natürlich leidet die Fußballabteilung unter Preiserhöhungen,  Abgaben 
an den Verband und dessen z. T. unsinnigen Geldstrafen, an Einschrän-
kungen der geldlichen Förderung durch den Hauptverein und dem Rück-
zug der Stadt aus der Pflege und Betreuung der Sportstätten erheblich. 
Es ist schon schwierig, für alle Spiele der Senioren und Junioren  jeman-
den zu finden, der die dazu benötigten Felder rechtzeitig und sachge- 



Fußball  
 
 
recht abstreut. Insgesamt sind es leider viel zu wenige Personen, die 
den Spielbetrieb für die Mannschaften ermöglichen. Es ist sehr schade, 
dass selbst ehemalige Spieler, die noch im „Dorf“ wohnen, nur selten 
wenigstens als Zuschauer bei den Spielen anzutreffen sind. Dabei ist 
alleine ein Sparziergang zur Sportanlage ein Vergnügen, welches man 
sich neben dem Spiel und einer Bratwurst mit Bier öfters gönnen sollte. 
 
Wir stehen vor Harheim. 
 
Das ist eine Feststellung, die mir als Abteilungsleiter hilft, nicht mehr 
dem Spott unserer unmittelbaren  sportlichen Nachbarn ausgesetzt zu 
sein. 
 
Diese Feststellung zeigt aber auf, dass es unsere junge Mannschaft mit 
Begeisterung und Einsatz geschafft hat, sich in der Tabellenspitze zu 
etablieren. Dazu gilt mein Dank in aller erster Linie den Trainern Torsten 
Hertz  und Jens Ahlheit .  
 
Auch die Reservemannschaft spielt an der Spitze mit und hat beste Aus-
sichten den Kampf um die Reservemeisterschaft zu gewinnen. 
 
Nichts gegen Harheim . 
Wir haben dort viele Freunde. Alle freuen sich auf das Derby. Ich fühle 
mich auch dort wohl. 
Es ist eine gesunde Rivalität. 
 
In den Seniorenmannschaften tut sich etwas. So existiert inzwischen 
unter tsg-ne.de.vu ein Forum, in welchem Spieler und einige wenige 
Funktionäre sich einbringen. 
Es ist allerdings z. T. gewöhnungsbedürftig, was dort „abgeht“. 
 
Zudem bastelt insbesondere Benni Sciborski  an einer „Stadionzeitung“ 
mit dem Namen Inselkicker  (Reif für die Insel), was natürlich erhebli-
chen Einsatz und auch Geldmittel erfordert. Diese sollen, falls dies über-
haupt gelingt, über Werbung in der Zeitung selbst aufgebracht werden. 
 
Ich danke unseren vielen Helfern, Schiedsrichtern, Gönnern und Spon-
soren, die es alleine letztlich ermöglichen, dass in Erlenbach weiter Fuß-
ball gespielt wird. 
Mann des Jahres ist für mich Holmer (Dynamo) Winter , der viel dazu 
beiträgt, dass es auch dann läuft, wenn es knirscht. 



Fußball  
 
 
Der Anteil von Eigengewächsen in den Mannschaften ist groß. 
Dies ist der richtige Weg.  
Dafür Anerkennung an die Jugendübungsleiter, diesmal insbesondere an 
den unverwüstlichen Manni Ries  für alle stellvertretend. 
 
Am Freitag, den 19. Januar 2007 ,  bedankt sich die Fußballabteilung 
wieder bei Ihren Gönnern und Sponsoren durch eine Einladung zu einem 
Theaterstück  der Gruppe AKT  Frankfurt , deren Direktion aus unserem 
Spieler Andy Weber  und seiner Ehefrau besteht. Es handelt sich dabei 
um das zwei Personenstück „Runter zum Fluss “, das bisher mit sehr 
großem Erfolg in einer Vielzahl von Aufführungen in Niederursel gezeigt 
wurde. Ich kann nur alle herzlich dazu einladen. Meiner Frau und mir 
sind bei dem Besuch des Stücks im Oktober in Niederursel vor lauter 
Lachen die Tränen geflossen. Dieses Stück von Frank Pinkus ist voller 
Dynamik und Komik. Es ist ein Riesengewinn für die Fußballabteilung, 
dass Andreas Weber bei uns seine sportliche Heimat gefunden hat und 
wir dadurch in besonderem Maße mit seiner Theatertruppe verbunden 
sind.  
 
 

Einladung zur Abteilungsversammlung 2007  
 
Am Donnerstag, den 15. Februar 2007, 20:30 Uhr , findet im Clubraum 
auf dem Sportplatz die Versammlung der Fußballabteilung statt: 
 

Tagesordnung:  Bericht des Abteilungsleiters 

  Wahlen des Abteilungsleiters und seines  
  Stellvertreters 

  Wahl des Spielausschusses 

  Veranstaltungen im Jahr 2007 

  Verschiedenes 
 
Hiermit sind alle Mitglieder der Abteilung Fußball eingeladen. 
 
Frankfurt am Main, den 10.11.2006 
 
Klaus Pförtner 



Fußball  
 
 
A-Nordwest Ffm: Gesamtbilanz Stand: 9.11.2006  
 
Pl . Verein  Sp g u v  T Diff. Pkt. 
1. (3)  TSG Nieder-Erlenbach  14 8 4 2  27:14 13  28  
2. (1)  FC Kosova Ffm  14 10 1 3  36:23 13  27  
3. (4)  FV 09 Eschersheim  14 8 3 3  33:26 7  27  
4. (6)  FC Germania 08 Ginnheim  14 7 5 2  41:30 11  26  
5. (2)  TSKV Umut Cityspor Ffm II  14 8 1 5  31:24 7  25  
6. (5)  SG W estend  14 8 2 4  43:28 15  23  
7. (8)  FV Saz - Rock Ffm  14 7 2 5  31:27 4  23  
8. (9)  FV 1920 Hausen  14 5 6 3  46:37 9  21  
9. (10)  SG Harheim  14 5 5 4  34:21 13  20  
10. (7)  FC Maroc Ffm  14 7 2 5  31:30 1  20  
11. (11)  SG Bonames / Berkersheim  14 5 1 8  33:30 3  16  
12. (13)  FC Corumspor Ffm  14 4 2 8  27:32 5  14  
13. (12)  VfR Bockenheim  14 3 4 7  17:29 12  13  
14. (14)  1. FC Rödelheim 02 II  14 2 3 9  20:47 27  9  
15. (15)  SV Mosaik Ffm  14 0 6 8  15:34 19  6  
16. (16)  DJK SW Griesheim  14 0 3 11  10:43 33  3 
 



Kinder fit machen fürs Leben 

eine Aufgabe der Sportvereine. 

 
 
 

Aufruf an Mitglieder 

und alle die Spaß und 

Interesse am Sport 

und an der Arbeit mit 

Menschen haben: 

Werdet ÜbungsleiterIn  

im Verein!!!   



 



 

Abteilung Gymnastik 
 
 
Pilates nach STOTT 

 

Pilates nach STOTT ist eine ganz besondere Trainingsmethode, bei dem 
die Muskeln des Unterleibes im Mittelpunkt stehen. Keine Körperarbeit 
im üblichen Sinne! 

Pilates ist eine „Wissenschaft“ für sich. Eine so präzise, konzentrierte 
Technik bezogen auf die Becken-Bodenmuskulatur, dass die Ergebnisse 
schon nach kurzer Zeit enorm sind.  

Einseitige körperliche Belastung mit dementsprechend schlechter 
Haltung arbeitet Pilates entgegen. Es schafft mit konsequenten Übungen 
das Körperbewusstsein unserer Mitte zu schulen, um eine sehr gute 
Körperhaltung mit Training unserer Becken-Bodenmuskulatur zu 
erreichen. 

Dieses Training wiederum schützt uns vor Inkontinenz, Rücken- und 
Kopfschmerzen. 

Mit jeder Trainingsminute bewirken wir dauerhafte positive Ergebnisse, 
unser gesamtes Erscheinungsbild wirkt positiv. 



 

Abteilung Gymnastik 
 
 

Ab April 2007 soll ein Pilateskurs nach STOTT (10 x) bei uns im Verein 
angeboten werden. Dieser Kurs wird durch die staatl. anerkannte 
Gymnastiklehrerin und lizenzierte Trainerin für Pilates, Frau Petra 
Feyand-Weilbächer angeboten (anerkannt durch die Krankenkasse). 

Der Kurs wird bei 10-maliger Trainingseinheit 100 € kosten ( 10 x 1 Std.) 
plus monatlicher TSG Mitgliedsgebühr von 8 € 

Den Kurs wird Ihnen Frau Petra Feyand-Weilbächer nach 8-10 maliger 
Teilnahme am Ende bestätigen. Mit dieser Bestätigung ist es bei einigen 
Krankenkassen möglich, einen Teilbetrag bis zu 75 € zurückzuerhalten. 

Präventive Pilatesgymnastik kann Spaß machen, denn unterstützende 
Musik gibt Kraft und Elan, die Muskel-Kräftigungsübungen zu meistern. 

Es ist nie zu spät, unsere Becken-Bodenmuskulatur zu stärken. 

 

Infotag am 22.Januar 2007 um 19.00 Uhr im Bürgerhau s 

 

Start der Kurse am 16.April 2007 

 
Geplante Zeiten 
 
Montag  Vormittag präventive Osteoporosegymnastik 
 18:30-19:30 Pilates nach Stott 
 
Dienstag  Vormittag Pilates nach Stott 

 18.00-19:00 präventive Osteoporosegymnastik 
 
Jeweils im Bürgerhaus 
 
 
Infos auch bei Eva Aumüller  Tel. 06101/48142 



 

Abteilung Gymnastik 
Ballett 
 
 
Groß war der 
Besucheransturm bei der 
Ballettaufführung Anfang 
Oktober 2006. Dort 
tanzten neben Kindern 
aus Nieder-Erlenbach 
auch Gruppen aus 
Kelkheim und Dortelweil. 
Frau Ivanova hatte 
die einzelnen Stücke 
lange mit den Kindern 
einstudiert. Al le 
waren mit Eifer bei 
der Sache und ernteten viel Applaus. Schon die ganz Kleinen 
trauten sich auf die Bühne. Besonders erfreut war das  
Publikum, als es zwei schwarze Schwäne entdeckte, die von 
jungen Herren verkörpert wurden. Die beiden stemmten mutig 
ihre Partnerinnen. Jede Gruppe hatte ihren eigenen Sti l . Die 
Lichtführung passte wunderbar zu den Kostümen, die mit viel 
Mühe zusammengestel l t und genäht worden waren. Die großen  



 

Abteilung Gymnastik 
Ballett 
 
 
Mädchen beeindruckten mit Sprüngen und Drehungen bei ihrem 
Handy-Tanz. Es war der letzte Auftritt dieser Gruppe, die sich wegen 
schulischer Verpflichtungen der Mädchen leider aufgelöst hat.  
Wir danken Frau Ivanova für ihren Einsatz und wünschen den Kindern 
weiterhin viel Freude beim Ballett. Die Übungsstunden finden am 
Mittwochnachmittag statt. Die einzelnen Gruppen werden von Frau 
Ivanova eingeteilt.  Für Rückfragen und Anmeldungen zum Ballett 
stehen zur Verfügung: 
 
 
 

Britta Knäbel  Eva Aumüller 
 06101/48142 
 



 

Abteilung Gymnastik 
 
 
Aerobic  
 
Bauch Beine Po stehen im Mittelpunkt meiner Gymnastik. 
Zu flotter Musik kommen wir ganz schön ins Schwitzen. 
Jeden Montag sieht das Training anders aus, 
Pilates, Thai-Wo usw. 
 
Wer hat Lust sich uns anzuschließen? 
 
Montag 19.30 Uhr - 20.30 Uhr Bürgerhaus 
 
 
Step-Aerobic  
 
Nach dem Aufwärmen gehen wir auf die Stepper und fangen langsam 
an zu trainieren. 
Es ist eine schweißtreibende Arbeit, aber sehr gut für die 
Fettverbrennung und den Kreislauf. 
Vergesst nicht 1 Flasche Wasser und ein Handtuch mitzubringen. 
Auch hier baue ich einige Übungen - Band - Beine - Po ein. 
Kommt vorbei und schaut es Euch an! 
 
Mittwoch  19.30 Uhr-20.30 Uhr  Bürgerhaus 
 
 
Mel Lopata 

Auf zur Jahreshauptversammlung 
 
Überall, häufig und gern versammeln wir uns: 
Zur Turnstunde und zum Laufen, zur Karnevalsfete und zur Disco-Party, 
wenn….. 
Und Willi in ein gemeinsames Leben starten, wenn ein Ehrenmitglied 
seinen Geburtstag feiert. 
Warum eigentlich nicht mal zur Mitgliederversammlung? 
 
Wir laden zur Mitgliederversammlung am 16.03.2007 u m 19.30 Uhr in 
das Vereinsheim (Sportanlage) ein. 



 

Abteilung Leichtathletik 
 
 
Rückblick der Trainingsgruppe Kinder 6-11 Jahre auf  das Jahr 2006  
 
Die erste Hallenveranstaltung war das 17. Hallensportfest der LG 
Frankfurt am 11.12.05. Die TSG Nieder-Erlenbach beteiligte sich hier 
zum ersten mal mit 3 Mädchen in der Altersklasse W10. Mit guten 
Platzierungen wurde der Wettkampf in diesem großen Rahmen 
gemeistert. 
Bei den Kreishallenmeisterschaften in Kalbach starteten 5 Teilnehmer 
der TSG. Auch hier wurden wieder gute Platzierungen erreicht. Am 
30.04.06 fand mit der Bahneröffnung in Wehrheim die erste 
Freiluftveranstaltung des Jahres statt. Mit 12 Teilnehmern gingen wir bei 
nicht allzu schönem Wetter an den Start. Trotz der widrigen 
Bedingungen bei dieser Veranstaltung wurden auch hier viele 
Endkämpfe erreicht, was einer Platzierung unter den ersten sechs 
entspricht. Ein weiterer Höhepunkt der Saison war das Abendsportfest in 
Friedberg. So wie im Vorjahr gingen wir mit 11 Teilnehmern an den Start. 
Die Erfolge waren auch bei dieser Veranstaltung sehr gut. Besonders 
hervorzuheben ist der 2. Platz in der 4x50m Staffel. Durch die langen 
Sommerferien konnten wir leider die Vereinsmeisterschaften mit 
anschließenden zelten nicht durchführen. Als Höhepunkte für die 
kommende Saison ist das geplante Trainingslager für diese 
Trainingsgruppen sowie die Wettkämpfe im Rahmen der 125 Jahr Feier 
des TV Harheim zu nennen. Auch die in diesem Jahr ausgefallene 
Vereinsmeisterschaft soll wieder stattfinden.  
Grundsätzlich gilt für diese Trainingsgruppe, dass die Kinder über Spaß 
an die Sportart herangeführt werden sollen. Dabei ist jeder Wettkampf 
aufregend und bringt etwas Neues für die Kinder.  
 
Walter Lang 



 

Abteilung Leichtathletik 
 
 
Rückblick der Trainingsgruppe Kinder und Jugendlich e 10-16 Jahre 
auf das Jahr 2006 
 
Das vergangene Wettkampfjahr stand vor allem im Zeichen der 
männlichen Aktiven. Mit Björn Knäbel (14 Jahre / Weitsprung), Philip 
Hinkel (14 Jahre / 60 m, 100 m) und Marco Dietrich (16 Jahre / 60 m, 
100 m, 200 m) qualifizierten sich drei Aktive für die Hessischen 
Hallenmeisterschaften und / bzw. für die Hessischen Meisterschaften im 
Freien und sorgten damit für die stärksten Leistungen unserer 
Trainingsgruppe. Björn Knäbel, der die Qualifikation im Weitsprung für 
die Hessischen Hallenmeisterschaften noch verpasste, konnte diese 
direkt im ersten Freiluft-Wettkampf am 01.05.06 in Viernheim realisieren. 
Bedingt durch einen 5-wöchigen Trainingsausfall in Folge eines 
Fingerbruchs im Vorfeld der Hessischen Meisterschaften, konnte er 
diese nicht in Bestform bestreiten. Mit 4,86 m belegte er Platz 14. Mit 
seiner aktuellen Bestweite aus dem Jahr 2006 von 5,19 m wäre am Tag 
der Hessischen Meisterschaften der Sprung auf Platz 6 gelungen. 
Philip Hinkel gelang es bei den Hessischen Meisterschaften, sich sowohl 
über 60 m (Halle) als auch über 100 m (Freiluft) mit guten 
Vorlaufleistungen für den Zwischenlauf zu qualifizieren. In den 
Zwischenläufen konnte er aufgrund muskulärer Probleme leider nicht an 
die Vorlaufzeiten anknüpfen. Philip belegte in der Halle Platz 13 und im 
Freien Platz 12. 
Marco Dietrich startete bei den Hessischen Meisterschaften in der Halle 
über 60 m und im Freien über 100 m und 200 m. Seine stärkste Leistung 
gelang ihm über 200 m mit Platz 20 in 25,13 sec. 
 

Nachfolgend die wichtigsten Ergebnisse der weiteren Aktiven: 

Maria-Lisa Häger (7 Jahre): Platz 6 über 50 m und im Schlagballwurf bei 
den Kreismeisterschaften 2006 in der Altersklasse der 8-jährigen 
 
Anna-Lena Häger (10 Jahre): Platz 2 im Schlagballwurf und Platz 3 über 
800 m bei den Kreismeisterschaften 2006 
 

Lena Knäbel (12 Jahre): Kreishallenmeisterin 2006 über 800 m 

Pia Assadi (13 Jahre): Platz 5 über 800 m beim Schülersportfest am 
03.06.2006 in Bruchköbel 



 

Abteilung Leichtathletik 
 
 
David Bill (13 Jahre): Platz 5 über 1000 m bei den 
Kreishallenmeisterschaften 2006 

Paula Gomber (16 Jahre): Platz 3 über 800 m bei den 
Regionalmeisterschaften 2006 
 
Unsere Trainingsgruppe wird vervollständigt durch Felix Bill (11 Jahre / 
ohne Wettkampfteilnahme 2006), sowie die Neuzugänge Tabea 
Hoffmann (7 Jahre) und Annika Bacher (15 Jahre), Ulrike Häger und 
Christoph Weigand  
 
 
Rückblick der Trainingsgruppe Aktive und Senioren a uf das Jahr 
2006 
 
Auch in diesem Jahr wird der Rückblick von der Seniorengruppe um die 
Gebrüder Kreutz dominiert.  
An erster Stelle ist hierbei sicherlich die Süd-Deutsche Vize-
meisterschaft in der Mannschaft (Klasse M50-M55) zu nennen. In der 
Besetzung Helmuth Kreutz, Willi Hahn und Wolfgang Kreutz konnten fünf 
der sechs anderen Teams in Schach gehalten werden. Die Punktzahl 
von 4835 Punkten wurde durch 4. und 5. Platzierungen in der 
Einzelwertung erreicht.  
Bei den Einzelwettbewerben sind als herausragende Leistungen die 
Hessische Meisterschaft von Wolfgang Kreutz (M50) im 4-Kampf sowie 
der Vize Titel von Helmut Kreutz in der Klasse M55 bei der gleichen 
Veranstaltung in Steinbach zu nennen.  
Helmut Kreutz hat auch im Rahmen der Deutsche Senioren 
Mehrkampfmeisterschaften seine sehr guten Saisonleistungen 
bestätigen können. In der Klasse M55 erreichte er mit 1814 Punkten den 
vierten Platz und verpasste somit das Podium nur denkbar knapp.  
Abgerundet wurde die Saison von insgesamt vier Vereinsrekorden durch 
Helmut Kreutz. 4,73m im Weitsprung oder 28,52 sek über 200 m in der 
Klasse M55 seien dabei exemplarisch genannt.  
 
Die Zusammenfassung der Saison 2006 zeigt deutlich, dass im Bereich 
der Aktiven und „Jungen Senioren (bis 45 Jahre)“ ein großes „Loch“ von 
Aktiven aufgetreten ist. Um dieses „Loch“ zukünftig zu schließen 
möchten wir alle Interessierte zu unserem Training einladen. Folgende 
Zeiten bieten wir dabei den unterschiedlichen Altersklassen an: 



 

Abteilung Leichtathletik 
 
 
Kinder 5-8 Jahre: Freitag von 17.00-18.00 Uhr (Bürgerhaus NE) 
Kinder 6-10Jahre: Dienstag von 17.00-18.30 Uhr (Bürgerhaus NE) 
Kinder 9-11Jahre: Dienstag von 17.30 – 19.00 Uhr (LA Halle Kalbach)  
 Freitag von 18.00-19.00 Uhr (Bürgerhaus NE) 
Jungendliche Montag und Freitag von 18.00-20.00Uhr  
 (LA Halle Kalbach) 
Senioren Dienstag und Freitag jeweils von 18.00-20.00 Uhr 
 (LA Halle Kalbach) 
 
Im Sommer ist der Trainingsort natürlich der Sportplatz Nieder-
Erlenbach. 
Des Weiteren möchten wir in diesem Rahmen auf unseren 25. Nieder-
Erlenbacher Volkslauf am 1. Mai 2007 hinweisen. Alle Interessierten sind 
herzlich zum schauen, staunen und helfen eingeladen. 
 
Bis dahin wünschen wir Ihnen ein beschauliches Weihnachtsfest und für 
2007 alles Gute. 
 
Dirk Becker



 

Abteilung Radtouristik 
 
 
Mountainbike-Saison 2006 
 
Und wieder ist ein Jahr vergangen, schnell, kurzlebig und trotzdem 
ereignisreich. Die Jungs aus der Gründungszeit unserer MTB-Gruppe 
sind alle über 18 Jahre alt und kämpfen inzwischen in der U23 Klasse 
bei den Herren um die besten Plätze. Und auch unser einziges Mädchen 
ist hiervon nicht mehr weit entfernt. Dementsprechend hart war das 
Training in den Sommermonaten. Zum Auftakt haben wir im April ein 
einwöchiges Trainingslager im sonnigen Italien durchgeführt. Dort haben 
wir 650 Kilometer Grundlagenkondition abgestrampelt und außerdem die 
Sonne, italienische Pasta, Eis und ganz viel Spaß miteinander erlebt. 
 
So vorbereitet haben wir auch in dieser Saison den Chevrolet MTB-
Hessencup bestritten und akzeptable Plätze erreicht. Nebenbei haben 
sich einzelne Fahrer in div. Straßenrennen versucht und zufrieden 
stellend abgeschnitten. Bei der diesjährigen Hessenmeisterschaft 
belegte unsere einzige Fahrerin im Team, Alexandra Vedder, den 
zweiten Platz und ist somit hessische Vizemeisterin im Bergzeitfahren.  
 
Weitere sportliche Highlight’s waren in diesem Jahr die MTB-Marathons, 
welche wir in Garmisch-Partenkirchen, Frammersbach und im Taunus 
gefahren sind. Hierbei waren Strecken zwischen 60 und 100 Kilometern  
in zum Teil sehr schwierigem Gelände zu bewältigen. Das erfordert 
neben sehr guter Kondition und Konzentration auch die Bereitschaft, die 
„Schmerzgrenze“ mehr als einmal zu überschreiten. Um so gigantischer 
ist dann das Erlebnis, im Ziel zu sein.  
 
Erfolgreich waren wir allerdings auch beim diesjährigen Stadtteilfest, wo 
wir insgesamt 350 super leckere und viel gelobte Hamburger an den 
Mann/die Frau gebracht haben. In diesem Zusammenhang noch mal ein 
herzliches Dankeschön an die Damen von der Gymnastikgruppe, die uns 
sozusagen zur Seite standen. Dafür würden wir Euch gerne im Frühjahr 
zu einer Fahrradtour (gemütlich) nach Seligenstadt zum „Eis-Kaiser“ 
einladen. 
 
Erfreulich ist, dass es bei den Mountainbikern viel versprechenden 
Nachwuchs gibt. Die jüngeren Fahrerinnen und Fahrer treffen sich 
derzeit noch einmal in der Woche, am Samstag. 
 



 

Abteilung Radtouristik 
 
 
Die „großen Jungs/Mädel“ trainieren jetzt in den Wintermonaten zweimal 
in der Woche, Dienstag und Freitag. Außerdem finden seit November 
wieder gemeinsame Touren in den Taunus statt. Wir treffen uns 
Sonntags um 10.00 Uhr am Rathaus und laden dazu ein, uns auf den 
geführten Touren zu begleiten. Keine Angst, es handelt sich nicht um 
hartes Training und auch nicht um Rennveranstaltungen. Jeder, der ein 
bisschen sportlich ist und ein Mountainbike besitzt kann uns begleiten. 
Wir fahren bei jedem Wetter, außer bei Dauerregen. 
 
Wie in jedem Jahr  
bedanke ich mich ganz herzlich bei meinen Team-Fahrern. 
Es ist immer wieder ein tolles Erlebnis, Euch trainieren zu dürfen. 
euer Trainer 
 
 
Ralf Rottmair 



 

Abteilung Tischtennis 
Damen u. Herren 
 

Die TT-Abteilung nahm wie in den vergangenen Jahren an der 
Verbandsrunde 2005/2006 mit einer Damen- und  3 Herrenmann-
schaften teil. Im Jugendbereich war nach dem Weggang von Michael 
Kraft erst einmal ein Neuanfang angesagt.  Hans-Dieter Spies übernahm 
das Jugendtraining und führte dieses bis zu seiner beruflichen 
Veränderung nach Köln. Seitdem konnten wir Marco Beutner und 
Michael Brüchle für die Betreuung der Jugendlichen und Schüler 
begeistern. Seit  Juni dieses Jahres steht Ihnen mit Lars Nüsslein ein 
kompetenter Nachwuchstrainer unterstützend zur Seite.  
In der aktuellen Saison stellen wir deshalb wieder eine B-Schüler-
Mannschaft. Mehr aus dem Bereich der Jugend und Schüler kann dem 
Bericht des Jugendleiters entnommen werden. 
 
Unsere Damenmannschaft belegte in der vergangenen Saison den 6. 
Platz (von 12).  Regina Laeger belegte den 8. Platz der Top 10. Schauen 
wir mal wie die Damen in der neuen Saison spielen.  
  
Nachdem die 1. Herrenmannschaft in der vorletzten Saison 
berechtigterweise aus der Kreisliga abgestiegen war, gelang mit einem 
3. Platz in der 1. KK  am grünen Tisch der erneute Aufstieg. 
In der aktuellen Saison steht die Mannschaft  mit  6 Punkten 
überraschend gut da. Das liegt aber mehr an der überraschend 
schwachen Kreisliga.  Die eine Hälfte der Mannschaften kämpft um den 
Aufstieg, die anderen um den Abstieg. Somit hat die 1. Mannschaft 
durchaus eine Chance auf den K lassen erhalt.    
Und das wäre ein überraschend großer Erfolg.   
 
Die 2. Herrenmannschaft belegte in der vergangenen Saison in der 
2.KK, den 2. Platz. Die 2. Herrenmannschaft war gleich mit 3 Spielern  in 
den Top 10 vertreten. Den 3. Platz belegte Dieter Seuwen, den 5. Platz  
Christoph Scheckel und en 9. Platz H.-D. Spies.  
In den Top5 der Doppel belegte D. Seuwen/H.-D. Spies den 1. Platz;  C. 
Scheckel/A. Werth den 3. Platz und R. Jugelt/ A. Henkel den 4. Platz. 
Zwar brachten die Relegationsspiele nicht den gewünschten Aufstieg. 
Dies gelang aber am grünen Tisch. In der aktuellen Saison und eine 
Klasse höher sind die sportlichen Erfolge dafür deutlich höher 
aufgehängt und umso spärlicher zu bekommen 
 
Unsere 3. Herrenmannschaft belegte in der Kreisliga der Damen den 7. 
von 12 möglichen Plätzen, also direkt hinter unseren Damen.   



 

Abteilung Tischtennis 
 
 
Training ist für die Damen u. Herren einmal wöchentlich, jeweils am 
Donnerstag, von 19.30 Uhr bis ca. 23.00 Uhr im Bürgerhaus Nieder-
Erlenbach.  Anschließend folgt ein „Trainingsreview“ in gemütlicher 
Runde im Bürgerhaus Nieder-Erlenbach. Interessenten sind bei Sport 
und Spaß jederzeit willkommen.       
 
Neben der Verbandsrunde gibt es im TT-Sport noch jede Menge 
Turniere an denen man teilnehmen kann (aber nicht muss).  
 
Die TT-Sommerrunde fiel diesem Sommer der Fußball-WM zum Opfer 
und somit einfach aus.  
 
Dafür  nahmen wir mit 2 Mannschaften am Jubiläumsturnier 125 Jahre 
Jahnvolk Eckenheim teil. Nach den Gruppenspielen belegte die 
Mannschaft mit den Spielern G. Knährich, Ch. Scheckel, A. Werth und 
M. Schmieg den 2. Platz.  
 
Bei den Vereinsmeisterschaften 2006 wurde erstmals Christoph 
Scheckel vor Gregor Knährich und Michael Schmieg Vereinsmeister.  
Bei den Damen wurde, wie schon im Vorjahr, Regina Laeger 
Vereinsmeisterin. Vizemeisterin wurde Julia Merle vor Regina Wagner. 
 
Einzige Pflichtveranstaltung neben der Meisterschaftsrunde ist beim TT 
die Pokalrunde. Während die 1. und 3. Herrenmannschaft bereits in den 
Vorrunden sich dem Gegner geschlagen geben musste, erreichte die 2. 
Herrenmannschaft und die Damenmannschaft die Kreispokalendrunde 
und schieden dann aber im  ¼-Finale ebenfalls aus.   
 
Auch in der aktuellen Runde  sieht es ähnlich aus. Die 1. und die 3. und 
die B-Schüler sind schon ausgeschieden.  Die nächste Vorrunde steht in 
Kürze an.  
 



 

Abteilung Tischtennis 
 
 
Damit beim Sport die Geselligkeit nicht zu kurz kommt, veranstalten wir 
jährlich im Herbst am 1. Novemberwochenende eine 2-tägige 
Wanderung.   
 
Im Jahr in 2005 ging es ins Grenzgebiet zwischen Vogelsberg und Rhön. 
Dieses Jahr  2006 war der badische Odenwald das Zielgebiet. Die 2-
tägige Wanderung führte uns im weiten Bogen um Limbach/Crumbach. 
Wie immer hat Dieter Seuwen mit tatkräftiger Unterstützung seiner Frau 
das Event  super vorbereitet. Da auch das Wetter uns wohl gesonnen 
war (kalt aber trocken), konnte nichts mehr schief gehen und wir hatten 
ein erlebnisreiches Wochenende.   
 

        
 

      
               



 

Abteilung Tischtennis 
 
 

Des Weiteren findet unsere Weihnachts- / Faschingsfeier jeweils am 1 
Samstag im Februar im Vereinsheim auf den Insel statt, 
selbstverständlich mit Verkleidungsfreiwilligkeit (=“Zwang“). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In den Sommerferien treffen wir uns, wenn die Halle geschlossen ist, zur 
Trainingszeit alternativ beim Grillen, Spielen und Schwätzen im Park 
hinter dem Bürgerhaus. 
 
Die Verteilung der TSG-Nachrichten obliegt nach einem 
ungeschriebenen Gesetz den Jugendlichen und Schülern. Für diese 
Dienstleistung sage ich an dieser Stelle im Namen der Abteilung schon 
mal ein herzliches Danke. 
 
Veranstaltungen, sportliches und weiteres Wissenswerte über uns kann 
man auch im Internet unter 

 
www.tsg-nieder-erlenbach.de/tischtennis  

 
abrufen. Weitere Infos und Anfragen erreichen uns auch per E-Mail unter 

 
tischtennis@tsg-nieder-erlenbach.de 

 
 
Michael Schmieg 
Abteilungsleiter 



 

Abteilung Tischtennis 
Jugend 
 
Erfolgreiche Trainersuche 
 

Hans Dieter Spies konnte aufgrund einer beruflichen Veränderung in den 
Kölner Raum zum 1. April das Training nicht mehr weiterführen. Nach 
langer intensiver Suche haben sich Marco Beutner und Michael Brüchle 
bereit erklärt, als Betreuer auszuhelfen. Da beabsichtigt war, eine 
Schülermannschaft im Kreis zu melden, haben wir speziell für die 
Mannschaft einen zusätzlichen Trainer gesucht. Durch einen Glücksfall 
konnten wir Lars Nüsslein aus Harheim für diese Aufgabe gewinnen  
 
Verbandsrunde 2005/2006 
 

Im Januar 2006 konnten 3 Jungs bei der Kreisvorrangliste in Bergen-
Enkheim erste Turniererfahrungen sammeln. Roman Schneider war in 
seiner Gruppe einer der Besten und qualifizierte sich für die im Februar 
stattfindende Kreiszwischenrangliste. Für Philipp Sach, sowie Manuel 
Herrmann war die Hürde leider noch zu hoch.  
Nachdem wir im letzten Jahr keine Schüler oder Jugendmannschaft 
hatten, freuen wir uns nun, dass wir wieder eine Mannschaft melden 
konnten. Für die Spieler ist es alle das erste Mal, dass sie an der 
Verbandsrunde teilnehmen. Wir haben eine Mannschaft von 10 Kindern 
gemeldet, die ihre Spiele mit hohem Engagement selbst verfolgen und 
organisieren.   
Es finden sich auch immer Eltern, die bereit sind, die Kinder zu den 
auswärtigen Spielen zu begleiten. 
Dieser Neubeginn war aber auch mit einigen Schwierigkeiten verbunden. 
Durch die Sommerferien verzögerte sich die Beantragung/Erteilung der 
Spielberechtigungen vieler Spieler. Die Mannschaft konnte somit beim 
ersten Auswärtsspiel nicht antreten und musste die ersten Punkte 
kampflos abgeben. 
Mittlerweile gelingt aber vieles immer besser und somit können wir kurz 
vor Abschluss der Vorrunde mit dem Erreichten sehr zufrieden sein. 
 

Trainingsalltag 
Das Training erfreut sich nach wie vor großer Beliebtheit. Jeden 
Donnerstag sind immer mehr als 10 Kinder anwesend, was auf Grund 
des Alters von 10-13Jahren nicht selbstverständlich ist. 
Alle Kinder, die gerne das Spiel mit dem kleinen weißen Ball 
ausprobieren möchten, sind herzlich eingeladen im Training donnerstags 
von 17.30 bis 19.30 Uhr vorbeizuschauen. 
 

Michael Brüchle 
Jugendbetreuer 



 

Abteilung Volleyball 
 
 
In diesem Jahr hatten wir zwei besondere Ereignisse zu feiern: 
 
Erstens die offizielle Einweihung unserer neu errichteten Volleyball-
Beachanlage am Sportplatz, die wir liebevoll MM Arena tauften und 
zweitens unser 30. Volleyballfreiluftturnier (1. und 2.Juli 2006) am 
Freizeitgelände „An den Bergen“. 
Auf der neuen Beachanlage wurden bereits einige spannende und 
abwechslungsreiche Spiele geboten. In den vorherigen Jahren waren wir 
gezwungen nach Karben auszuweichen, um ein wenig Urlaubsgefühle 
(Sonne, Sand und Sport) zu genießen. Dies war nicht mehr nötig, da wir 
auf unserer Beachanlage in den Sommerferien optimal trainierten. 
 
30. Volleyballfreiluftturnier 
 
Unsere Abteilung ist sehr stolz darauf, dass wir es geschafft hatten Mitte 
der 90er Jahre, das größte Volleyballfreiluftturnier in Hessen 
auszutragen. Als im Jahr 1977 das 1. Turnier organisiert wurde, dachte 
sicherlich keiner der damals zugehörigen Helfern und Organisatoren an 
die 29. Fortsetzung im Jahr 2006. Wir sind immer noch nicht müde und 
werden auch im nächsten Jahr am 16. und 17. Juni 2007 das 31. 
Volleyballfreiluftturnier austragen.  
Für unser 30. Volleyballfreiluftturnier hatten wir mal wieder optimale 
Bedingungen und Voraussetzungen. Dies wurde leider durch die 
rückläufigen Teammeldungen getrübt. Sicherlich war die 
Terminverschiebung auf das erste Juliwochenende nicht optimal und 
Schuld daran. Es gab sehr viele Vereine die absagten, da auch ein 
weiteres Mixedturnier im Odenwald am selben Wochenende stattfand.  
Dennoch wurden viele und attraktive Volleyballspiele gezeigt und wir als 
Veranstalter wurden von den Teilnehmern aufgefordert weiter zu 
machen und an dem Spielmodus und Ablauf nichts zu ändern. Auch 
wenn wir bereits schon in diesem Jahr angedacht hatten eine weitere 
Kategorie nach Beachregeln, d.h. 2 gegen 2 Spieler/innen anzubieten. 
Am Samstag, 1. Juli 06 wurden auf 10 Feldern in 3 Kategorien (2 x  
Mixedklassen und 1 x weibliche Jugend) Sieger und Platzierungen und 
Sonntag, 2. Juli 06 auf 9 Felder in 3 Damen- und 3 Herrenkategorien 
ermittelt.  
Eine besondere Ehrung nahmen wir am Turniertag vor. Wir bedankten 
uns für die langjährige Unterstützung und Mithilfe, die teilweise noch 
heute von Franz  Hörl, Bernd Kötter, Ecki Langebartels und Manfred 
Michel ausgeübt wird. Diese Herren sind die Gründer und Urgesteine 
des Turniers. 



 

Abteilung Volleyball 
 

 
Sensationell war der Megaevent auf dem Sportplatz, der durch die 
stimmungsvolle und tolle Fußball WM 2006 in Deutschland profitierte. 
Bei sommerlichen Temperaturen wurde bis weit nach Mitternacht getanzt 
und gefeiert. Wir danken Werner Reichhard und auch der Soma der 
Abteilung Fußball, dass diese Fete regelmäßig stattfindet. Diese Party ist 
sicherlich eine Attraktivität, die heutzutage auch von den teilnehmenden 
Mannschaften auf unserem Turnier angefordert wird und hoffentlich noch 
lange Jahre Bestandteil bleibt. 
 
Jugend 
 
Unsere im Sommer 2005 neu formierte weibliche Jugend hat Ihren 
ersten Auftritt auf unserem eigenen Volleyballfreiluftturnier gehabt. Die 
sportlichen Leistungen waren super und sehr beachtlich! Von den 4 
teilnehmenden Teams belegten die Mädels den 2. Platz und mussten 
sich nur gegen Eintracht Frankfurt geschlagen geben. Eine 
bemerkenswerte Leistung, macht weiter so. 
Wer älter als 12 ist und Interesse am Volleyball hat kann gerne unser 
Training besuchen. Das Training findet jeden Mittwoch zwischen 18:00 
und 19:00h im Bürgerhaus Nieder-Erlenbach statt.  
Kommt vorbei und spielt mit! 
 
Damen 
 
Nachdem für unseren scheidenden (nach 30 Jahren) Trainer Bernd 
Kötter im Frühjahr ein Ersatz gefunden wurde, konnte die 
„Montagsgruppe“ wieder optimal trainieren. Versteh einer die Damen, 
nach 30 Jahren konstanter Trainerunterstützung musste nach wenigen 
Monaten, der Trainer in eine Trainerin ausgetauscht werden. Hoffentlich 
wird dieser Turnus nicht beibehalten, da es nicht immer einfach ist einen 
Trainerersatz zu finden. Ebenso im Frühjahr wurde von der Gruppe 
entschieden an einer Gaurunde im Turngau Feldberg teilzunehmen und 
ein Damenteam zu melden. Leider fanden sich keine Gegner, sodass wir 
gezwungen waren ein weiteres Mixed-Team zu melden. Die ersten 
beiden Spieltage fanden bereits statt und wir haben uns achtbar 
geschlagen. Ich hoffe, wir werden uns noch etwas steigern und noch 
einige Spiele gewinnen. Wer Interesse am Volleyballspielen hat kann 
gerne jederzeit vorbei schauen. Das Training findet jeden Montag von 
20:00 bis 22:00h im Bürgerhaus Nieder-Erlenbach statt. 



 

Abteilung Volleyball 
 
Mixed 
 
In der vergangenen Saison 2005/2006 belegte das Mixed-Team aus 
Nieder-Erlenbach in der BFS (Breiten- und Freizeitsport)-Runde den 2. 
Platz. Dies bedeutete die Teilnahme an der Relegation um den Aufstieg 
in die nächst höhere Klasse. Unser Gegner war der SV Breckenheim 
dem wir in einem packenden Spiel leider 2:3 unterlegen waren. Damit 
war der Aufstieg verpasst. Allerdings wurde aufgrund von einigen 
Absagen der Teams in den oberen Klassen B und C aufgestockt und 
reduziert. Dies hatte zur Folge, dass Breckenheim wieder in unserer 
Klasse absteigen musste und das Relegationsspiel unbedeutend war. 
Die Trainingszeiten sind mittwochs von 20:00 bis 22:00h im Bürgerhaus 
Nieder-Erlenbach.  
 
Besuch in Birmingham 
 

Die Städtepartnerschaft zwischen Birmingham und Nieder-Erlenbach 
konnte die Abteilung Volleyball weiterhin aufrechterhalten. Nachdem 
unsere Freunde aus Birmingham aus terminlichen Gründen an unserem 
Freiluftvolleyballturnier nicht teilnehmen konnten, wollten wir unbedingt 
wie im Jahr 2005 einen Ausflug zum Volleyballturnier nach Bath (Ende 
Juli 06) unternehmen. Glücklicherweise hatten wir es geschafft ein Team 
zusammenzustellen und an diesem Turnier in Bath (in der Nähe von 
Bristol) teilzunehmen. Netterweise wurden wir von 3 Jugendspielerinnen 
begleitet, die für die notwendige Anfeuerung während der 
Spielbegegnungen sorgten. Das Wiedersehen mit den bekannten 
Spielern von BAI war sehr schön und auch die Besuche im indischen 
Restaurant haben uns allen sehr gut gefallen bzw. gemundet. Auf die 
sportlichen Erfolge will ich im einzelnen nicht eingehen, da wir aus 
organisatorischen Gründen in der 1. Division mitspielen mussten. In den 
folgenden Jahren werden wir sicherlich in der 3. Division antreten, damit 
wir uns achtbarer schlagen. 
Dennoch war der Trip gelungen und wir freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen im Jahr 2007. Wir möchten uns bei der Stadt Frankfurt, 
Referat Städtepartnerschaft für den Zuschuss der Flugkosten bedanken, 
und sind froh darüber, dass die Stadt unsere langjährige Freundschaft zu 
Birmingham honoriert.  
 

Die Abteilung Volleyball wünscht allen schöne Festtage und ein 
erfolgreiches Jahr 2007. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
 

Hans Michel 
Abteilungsleiter Volleyball 



 

Abteilung Wandern 
 
 
 
Die Wanderabteilung bestand in diesem Jahr 30 Jahre.  
 
Im Mai 1976 wurde die erste Wanderung von der Abteilung organisiert, 
daran teilgenommen haben 26 Personen. Als Wanderer aktiv sind davon 
heute noch 3 Personen: Margot und Martin Poka sowie Bruno Assmann. 
Anlässlich unserer Grillwanderung in Juni haben wir uns mit einigen, 
inzwischen passiven Mitgliedern und den beiden bisherigen 
Abteilungsleitern, Herrn Rüdiger Wiesner und Frau Ingrid Hamel an viele 
gemeinsame Erlebnisse erinnert und die Veränderungen, die die Zeit 
mitgebracht hat, diskutiert. In den ersten 10 Jahren gab es eine große 
Beteiligung von Familien mit ihren Kindern an den Wanderungen. 
 

Mit einer immer noch regen Beteiligung, allerdings ohne Kinder, haben 
wir 2006 15 Wanderveranstaltungen organisiert. Teilgenommen haben 
daran über 450 Personen. In diesem Jahr wurde eine weitere Mehrtage-
Wandertour angeboten. Sie führte auf dem Urwaldsteig rund um den 
Edersee. Bei schönem Wetter wurden die Anstrengungen mit herrlichen 
Ausblicken auf den See belohnt. 
 

Die anderen Wanderungen führten uns in den Vorder- und Hintertaunus, 
zu bekannten und unbekannten Naturdenkmälern, in den Vogelsberg 
und auf den Rheinsteig. Ein Höhepunkt war die Wochenendtour in den 
Naturpark Hainich mit seinem Baumwipfelweg. Auf der 4-Tage-Tour ging 
es dieses Jahr auf den Werra-Burgensteig. Bei der Herbstwanderung, 
die traditionell in eines der angrenzenden Weinbaugebiete geht, konnten 
wir bei der Winzereinkehr die Weine der Naheregion ausgiebig 
probieren, wir waren ja mit dem Bus unterwegs. Der Ausklang des 
Wanderjahres fand wie immer nach der Dezemberwanderung beim 
Weihnachtskaffee statt. 
 

Der Wanderplan für 2007 wird mit diesem Heft veröffentlicht. Die 
Wanderungen sind für alle geeignet, die etwas Kondition mitbringen. 
Alternativ bieten wir aber auch bei jeder monatlichen Wanderung eine 
kürzere Strecke an. Mitglieder der Wanderabteilung organisieren die 
Wanderungen mit viel Engagement. Alle Mitwanderer sagen an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön. 
 

Wir laufen bei jedem Wetter. Alle TSG-Mitglieder können teilnehmen. 
Gäste sind willkommen. Wer mitwandern will, kann sich bei der 
jeweiligen Führung, bei der Abteilungsleitung oder auch im Info-Kasten 
am Rathaus informieren. 
 
Wolf-Rüdiger Becker  



 

Abteilung Wandern 
 
 

W a n d e r p l a n   2 0 0 7 
 

Januar 28. Winterwanderung 12 km 
  Führung: Nitschke/Pfeiff  
 

Februar 25. Erlenbachquelle 12 km 
  Führung: Hortig 
 

März 25. Rheingau 15 km 
  Führung: Hamel 
 

April 29. Odenwald / Neunkirchener Höhe 16 km 
  Führung: Möbus 
 

Mai 27. Westerwald 16 km 
  Führung: Watzka/Michel/Metz 
 

Juni 24. Grillwanderung Taunus 12 km 
  Führung: Abteilung 
 

Juli 29. Spessart / Partenstein (Bus) 15 km 
  Führung: Möhs 
 

August 26. Hochheim (mit öffentl. Verkehrsmitteln) 15 km 
  Führung: Hortig 
 

September 30. Spessart 18 km 
  Führung: Poka 

 
Oktober 28. Franken (Bus) 16 km 
  Führung: Poka 
 

November 25. Rheingau Wi/Frauenstein 15 km 
  Führung: Hörl 
 

Dezember 16. Niddatal 10 km 
  Führung: Berka 
  Anschließend Adventskaffee in der “Erholung“  
  in Nieder-Erlenbach  
 

Für die einzelnen Wanderungen werden nähere Angaben etwa 
eine Woche vorher im Info-Kasten am Rathaus bekannt gegeben. 
Zu jeder Wanderung gibt es auch eine Kurzstrecke. 
Alle TSG-Mitglieder und auch Gäste, die nicht in der TSG sind, 
können teilnehmen. 



 

Abteilung Wandern 
 
 
 
Sonderveranstaltungen 2007 der Wanderabteilung 
 
15. Mär Filmabend in der “Erholung“ in Nieder-Erlenbach 19.30 Uhr 
 
Apr/Mai Rheinsteig/Niederlahnstein-St. Goarshausen ca. 65 km 
 Führung: Hortig 
 
07.-10.Juni 4-Tage-Tour Zabergäu / Heuchelberg ca. 80 km  
 Führung: Becker 
 
04. Okt Wanderbesprechung in der “Erholung“ 19.30 Uhr 
 
26. Dez Weihnachtswanderung  Aschaffenburg    10 km 
 Führung: Poka 
 



 

Wichtige Telefonnummern: 
 

Geschäftsführender Vorstand  
 

1. Vorsitzende Ingeborg Stöltzing �  06101-4 15 52 
 

2. Vorsitzende Ruth Eifler �  06101-54 20 33 
 

Schatzmeister Martin Gritschke �  06101-4 75 49 
 

Leiter Beitragswesen Hans-Dieter Spies �  06101-54 17 16 
 

Leiterin Organisation Karola Walther �  06101-55 69 92 
 

 

www.tsg-nieder-erlenbach.de 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN DER GESCHÄFTSSTELLE: 
 

jeweils 1. Mittwoch des Monats, von 18.00 bis 19.00 Uhr 
 



 

 
 
 

Frohe Weihnachten  

Ein gesundes und gutes Jahr 2007 
wünschen wir allen Mitgliedern und 

Nieder-Erlenbachern 

Mit einem herzlichen „Dankeschön“ all 
unseren guten Geistern im Verein 



 

Zum Schluss... ����  
 
Die Berichte in diesem Heft wurden von den einzelnen Abteilungen der 
TSG 1888 Nieder-Erlenbach e.V. geschrieben. Sie geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. Sollten Sie irgendwelche Anre-
gungen und/oder Wünsche für die Gestaltung „unserer“ Nachrichten ha-
ben, dann wenden Sie sich bitte kurz und schriftlich an die Geschäfts-
stelle, denn wir glauben „unsere TSG-Nachrichten“ sollten auch Ihre 
TSG-Nachrichten sein. 
 
Wir bedanken uns bei den Abteilungen für die gute Zusammenarbeit. 
 
Ein Aufruf an alle, die gerne Ihre Werbung hier im Heft platzieren möch-
ten: 
 
Wenden Sie sich diesbezüglich an die Geschäftsstelle, die Ihnen gerne 
die aktuellen Preise mitteilt und auch bei der Gestaltung Ihrer Anzeige 
hilft. 
 

Druckfehler  
 

Selbstverständlich haben wir auch diesmal wieder einige Schreib-, 
Grammatik- und Tippfehler eingebaut, um auch denen etwas zu bieten, 
die nach Fehlern suchen. 
Derjenige, der die meisten Fehler findet, darf im nächsten Jahr Korrektur 
lesen. 
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